
Robinson Crusoe war ein Bremer. Gelegentlich der Taufe eines
neuen Gebäudes in der Bremer Boekkcherstratze auk den Namen
„Robinsonhaus" wurde erneut daraus-ysugewiesen, daß Robinson
nicht ein Schotte, sondern ein Bremer gsoLsey^st. Wie er es in
seiner Autobiograpyie „Leben Robinson Cr«oe« von ihm selbst ge-
schrieben, nach der dritten englischen AusgOie,Deutsch in Hamburg,
1731" selbst dargestellk hat. Dort schreibt er wörtlich: „Ich wurde
geboren in der Stadt Hortr, von guter Familie, obwohl nicht auS
diesem Lande, Massen mein Baker ein Frembdär/kus dem Stifte
Bremen, welcher sich erstlich in Holl niedergelassen." Und weiter:

. . ich dann Robinson Kreutzner genannt wurde: jeho aber
nennen und schreiben durch die gewöhnliche Verketzerung der Engel-
ländischen Wörter Andere, ja Wir selbsten unseren Namens
Crusoe."


